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1. Ausgangslage in Nordrhein-Westfalen
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Projekte und Angebote im Bereich erzieherischer 
Förderung DefinitionFörderung - Definition
Der Bereich der erzieherischen Förderung ist weit gefasst und 
beschreibt ein breites Spektrum an unterschiedlichen Projekten undbeschreibt ein breites Spektrum an unterschiedlichen Projekten und 
Angeboten, die zur Förderung von Kindern und Jugendlichen mit 
besonderem erzieherischem Förderbedarf in der Ganztagsschule 
durchgeführt werden Dieses reicht von niedrigschwelligen unddurchgeführt werden. Dieses reicht von niedrigschwelligen und 
präventiven Projekten (z.B. soziale Kompetenztrainings, 
Hausaufgabenbetreuung, Schulverweigerer-Projekte) bis hin zu am 
jungen Menschen orientierten Hilfen zur Erziehung gem. §§ 27ff. 
SGB VIII (z.B. Soziale Gruppenarbeit, Tagesgruppe). In den Blick 
genommen sind hier also mehr oder weniger alle 
sozialpädagogischen Projekte und Fördermaßnahmen in 
Ganztagsschulen (ausgenommen der Projekte der Kinder- und 
Jugendarbeit sowie Hilfen gem § 35a SGB VIII)

Nicole Börner 409.06.2011

Jugendarbeit sowie Hilfen gem. § 35a SGB VIII).



2. Eckdaten der Studie
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Eckdaten der Studie

Kontext
• Bildungsberichterstattung 

Ganztagsschule NRW (BiGa
NRW)

• Laufzeit: 2010 – 2014Laufzeit: 2010 2014
• Förderung: Schul- und 

Jugendministerium NRW

• Bestandsaufnahme: Verbreitung

Ziele
• Bestandsaufnahme: Verbreitung, 

Strukturen und Gestaltung
• Erkundung von Schwierigkeiten / 

Gelingensbedingungen

Methode
• Schriftliche Befragung der 

Jugendämter in NRW 
(Vollerhebung)Methode • Qualitative Gruppeninterviews 
mit Akteuren aus Jugendhilfe 
und Ganztagsschule

Nicole Börner 609.06.2011

www.bildungsbericht-ganztag.de
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Zeitraum der Erhebung
September / Oktober 2010

Stichprobe
NRWGrundgesamtheit:

182 Jugendämter in 
N d h i W tf l

NRW
Nordrhein-Westfalen

Rücklauf:

97 Jugendämter (53%)

Nicole Börner 709.06.2011
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Fragebogen ausgefüllt von… (in %) Verwaltungseinheit der Kommunen (in %)

43,2Leiter/in des ASD
69,1Kreisangehörige 

Stadt

38,9Leiter/in des 
Jugendamtes

Stadt

20,0Jugendhilfeplaner/in 14,4Kreis 

10,5
Koordinator/in für den 
Bereich Kooperation 
Jugendhilfe - Schule

16 5Kreisfreie Stadt
14,7

0 50 100

Andere/r 
Funktionsträger

n=95;

16,5

0 50 100

Kreisfreie Stadt

Nicole Börner 809.06.2011

0 50 100n=95; 
Mehrfachnennungen

0 50 100
n=97



3. Strukturmerkmale der Kooperation von 
Jugendamt und GanztagsschuleJugendamt und Ganztagsschule
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Institutionelle Kooperation von Jugendhilfe und Schule

Kooperationsform Anteil in %
Kommunale Vereinbarungen zur 
Kooperation von Jugendhilfe und Schule 43,3Kooperation von Jugendhilfe und Schule
Abgestimmte Jugendhilfe- und 
Schulentwicklungsplanung 32,0

Gemeinsames Amt für Jugend und Schule 29 9Gemeinsames Amt für Jugend und Schule 29,9

Steuerungsgruppe Jugendhilfe - Schule 29,9

Gemeinsame Arbeitsgruppe von Jugendhilfe 26 8und Schule nach 8a SGB VIII 26,8

Themenunabhängige Sozialraum-AGs 25,8

Kommunale Bildungskonferenzen 25 8Kommunale Bildungskonferenzen 25,8

Koordinierungsstelle zur Kooperation von 
Jugendhilfe und Schule (im Jugendamt) 22,7

A b it i h ft 80 SGB VIII 15 5

Nicole Börner 1009.06.2011

Arbeitsgemeinschaft gem. 80 SGB VIII 15,5

n=97; Mehrfachantworten möglich
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Projekte und Angebote im Bereich erzieherischer 
FörderungFörderung

davon:

10,0%
Nein, und 
auch nicht 
geplant

34,0%66,0% 23,3%

gep a t
Nein, aber 
geplant

66,7% Zurzeit 
nicht 
absehbar

Nein Ja

Nicole Börner 1109.06.2011

n=97 n=30
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1 Tagesgruppe an einer LB-Schule, 1 Tagesgruppe an einer Förderschule Emotionale + soziale Entwicklung (Primarstufe), 1 x zusätzliches Gruppenangebot integriert in eineOGS an einer Förderschule emotionale + soziale 
Entwicklung            Nachhilfe / Hausaufgabenhilfe                    Tagesgruppe § 32 SGB VIII, Kletterprojekt § 29 SGB VIII, Projekt Motivia

Mut tut gut, Starke Kinder für morgen
soziale Kompetenztrainings an Grundschulen, Projekt(tag)wohengestaltung z-B- "Help for you" (Schüler erhalten spielerisches Wissen über Anlaufstellen), Babybedenkzeit, Jugendkriminalität u. Folgen etc. soziale 
Gruppenangebote in Grundschulen sowie einer Förderschule, Konflinktrainings in weiterf. Schulen etc.                                                                                                               
Die Angebote in der Ganztagsschule werden durch einen freien JH- Träger komplett durchgeführt.                                      
Projekte zum: Soziales Lernen in Kl. 5-8, Schulverweigerung, Tagesgruppenähnliche Betreuung                                                                                                                    

"Flexible Erziehungshilfe an OGS (Primarbereich)" durch spezielle Gruppenangebote in der OGS und Elternarbeit sollen "auffällige Kinder" frühzeitig gestärkt werden. "Schulsituation": ein Angebot für Kinder/Jdl. an 
der Grenze zwischen Psych. u. JH um Schulangst zu bearbeiten.           soziale Gruppenarbeit, Streitschlichter Programme, Anti-Gewalt Projekte, Hilfeplanverfahren (Jugendberufshilfe), Schulsozialarbeit an allen 
Hauptschulen angesiedelt.                                                                                                                            
Niedrigschwellige Tagesgruppenangebote - Soziale Gruppenarbeit um v. außerhalb d. Klassenraumes - Elternarbeit - Sozialpäd. Einzelfallförderung - Niederschwellige Angebote f. Jugendliche - Beratung des ASDs vor Ort 
in Schulen                                                                                                                   
Trainingsangebot sozialer Kompetenzen                                                                                        
Förderung sozialer Kompetenzen (z B Konzentrationstrainings Lernhilfen Entspannungsverfahren); Verhaltenstraining für SchulanfängerFörderung sozialer Kompetenzen (z.B. Konzentrationstrainings, Lernhilfen, Entspannungsverfahren); Verhaltenstraining für Schulanfänger                                                                                                                       
Hilfe zur Erziehung im Rahmen der Offenen Ganztagsbetreuung an Grundschulen als Projekt                                      
Schulbegleitung, Integrationshelfer, Coaching + Beratung durch Familien- /Kindertherapeuten, Hilfeplangespräche, Risikoabwägung - Rather Modell aber nach § 13, - SIT, - Schulsozialarbeit, - Gewaltpräventive 
Maßnahmen, - Elterncafe, - Ehrenamtprojekte
Projekte z. Förderung von Chancen f. Kinder                                                                                  
Schulsozialarbeit an allen weiterführenden Schulen                                                                           
Förderung sogenannter schwieriger Schüler in der OGATA, Unterstützung der Lehrer, OGS-Erzieher bei schwierigen Schülern an ... , Unterrichtsbeobachtung, Lehrerberatung, Erzieherberatung, Elternarbeit, Einzelarbeit 
und Gruppenarbeit mit Schülern, Zusammenarbeit mit EB, ASD, Vereinen.                                                        
Faustlos-Konfliktlösung gewaltfrei, Präventionsprogramme zum Thema Sucht, Schulaufgabenhilfe          Projekt OGS + HzE gem. § 27 in V. mit § 29 SGB VIII, Individuelle Unterstützung und Förderung in Kleingruppen für 
Kinder aus dem offenen Ganztagsbereich                                                                                       
"Ganze Kerle in Bewegung" Gruppenarbeit an 2 Schulen für Jungen mit Auffälligkeiten im Sozialverhalten. Bewegung, Selbst- u. Fremdwahrnehmung, Grenzen, Kompentenzen, Respekt u. Wertschätzung sind Themen der 
Gruppenarbeit, die je über 1 Schuljahr läuft. Zusätzlich: Sportprojekt an einer Hauptschule, Soz. Kompetenztraining an einer Realschule, Integrationsgruppe für Jungen mit sozialen Auffälligkeiten am Gymnasium                                          
1. Strombacher Modell an Hauptschule. 2 Nachmittage an der Schule. Gruppenarbeit (Schule als Lebensort) Themen: Freizeit, Beruf, Partnerschaft, Schulverweigerung. 2. An 5 Grundschulen wird das Personal um eine 
Stelle und die Jugendhilfe aufgestockt. (OGAtA) Voraussetzung: Klienten der JH sind in den Gruppen vertreten 3. OGAtA und Jugendhilfe an Sonderschule (soziale + emotionale Entw.)                Präventivangebote wie 

"Mein Körper gehört mir", Projekt gegen Gewalt in der Schule - Jungenarbeit           soz. Gruppenarbeit, Integrationshelfer im Einzelfall, Elterncafé                                                                                 
1.) AGs zur Förderung der sozialen Kompentenz, der Persönlichkeitsentwicklung und körperlichen Ertüchtigung, die Angebote --- sich Elementen aus der Erlebnispädagogik. 2.) Soziale Gruppenarbeit nach § 29 SGB VIII.                                                               
Sogenannte OGS + Projekte an 2 Grundschulen und einer Förderschule, zusätzliche Erzieherstellen aus dem Budget der HzE, 1 halbe Erzieherstelle f.d. Förderschule, 1 halbe Erzieherstelle f.d. Grundschule                                                                                        

1) Förderklasse in der HS mit Schwerpunkt ES 2) diverse erlebnis- u. theaterpädagogische Angebote, sowie sportpädagogische Angebote im Ganztag 3) Derzeit Umbau der Tagesgruppe hin zu einem 
inklusiven Angebot an Schule für Schüler mit erz. Förderbedarf 4) ab diesem Schuljahr Schulsozialarbeit                                                                                     
1) Sprechstunde an Hauptschule im Ganztag durch Soz-arb/Psychol eines Freien Trägers Insbesondere schwierige Schüler oder solche die HzE erhalten sollen hierdurch in der Schule gehalten und stabilisiert1) Sprechstunde an Hauptschule im Ganztag durch Soz arb/Psychol. eines Freien Trägers. Insbesondere schwierige Schüler, oder solche, die HzE erhalten, sollen hierdurch in der Schule gehalten und stabilisiert 
werden. 2) Für 2011 ist eine Soz.päd. Tagesgruppe an einer Förderschule geplant.                    2 Fachleistungsstunden pro Woche in Grundschulen + einer Förderschule, Jugendhilfe berät Eltern, Lehrer, hospitiert im 
Unterricht, baut Brücken 2. andere Hilfesysteme, Gruppenarbeit in den dortigen Schulen                                       

Mobbingprävention, Projekt Soziales Lernen, AIDI + Sexualität, Projekte Gewaltprävention, Nationalsoz. + Fremndenfeindlichkeit, Suchtprävention, Projekte Berufswahl, Lebensplanung, Projekt: Jugendhilfe an 
Schule, Projekt: Kompetenzagentur, Projekt 2. Chance, Einzelfallhilfen                                                               
Integration von Hilfen zur Erziehung in den Offenen Ganztag                                                                  
Tagesgruppe ,Es gab in den vergangenen Schuljahren, zuletzt 2007/2008 in einem Stadtteil an einer Grundschule ein Projekt zur Förderung der Erziehung., 2 Fachleistungsstunden pro Woche in Grundschulen + einer 
Förderschule, Jugendhilfe berät Eltern, Lehrer, hospitiert im Unterricht, baut Brücken 2. andere Hilfesysteme, Gruppenarbeit in den dortigen Schulen                                                                          
Mobbingprävention, Projekt Soziales Lernen, AIDI + Sexualität, Projekte Gewaltprävention, Nationalsoz. + Fremndenfeindlichkeit, Suchtprävention, Projekte Berufswahl, Lebensplanung, Projekt: Jugendhilfe an Schule, 
Projekt: Kompetenzagentur, Projekt 2. Chance, Einzelfallhilfen                                                               
I t ti Hilf E i h i d Off G tIntegration von Hilfen zur Erziehung in den Offenen Ganztag                                                                                                       
Im Primarbereich: ergänzende Sprachförderung, Einzelfallhilfen über die SPFH, Sprechzeit eines ASD Mitarbeiters in der Ogs, Teilnahme eines ASD MItarbeiter an den Teamgesprächen in der Ogs. Im Sekundar I Bereich -
Betreuung während der Essensaufnahme (Pause), vertiefte Berufsorientierung, Projektarbeit mit 2. Klassen an jeweils 1 Nachmittag in der Woche          Trainings zur Stärkung der sozialen Kompetenz   
Prävention - Jugendschutz                                                                                                       

Schulverweigerung - Die 2. Chance ganzheitliches Förderprojekt, Dauer 1 Jahr (s. beigefügte Beschreibung), Soziale Lerntrainings Entwicklung und Ausbau von Sozialkompetenzen, wie 
Kritikfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit, Gruppenfähigkeit Umfang: 1 x wöchentlich über das gesamte Schuljahr                
Im wesentlichen ein Betreuungsangebot eig. Art, das Hilfe zur Erziehung und OGS an Förderschulen (emot. u. soz. Entwicklung) integriert und von Rahmen u. Anspruch zwischen soz. Gruppenarbeit u. Tagesgruppe 
einzuordnen ist. (Jahrg.stufen 1-6)Soziale Gruppenarbeit, - Einzelprojekte zu speziellen Themen (z.B. Gewalt, soziale Kompetenz), - Projekt Übergang Kita/Schule, - Schulverweigerer - Projekt             1) Kontingentierte 
Finanzierung zusätzlicher Personalstellen und/oder Stundenanteilen in den örtlichen OGS (Primar). 2) Integrationsklasse mit sozialpäd.  Betreuung in einer Einrichtung der stationären Jugendhilfe (Primar, esE) 3.) 
Tagesgruppe mit integrierter Beschulung (esE Sek I) Gebund Ganztagshauptschule: Soziales Lernen

Nicole Börner 1209.06.2011

Tagesgruppe mit integrierter Beschulung (esE, Sek I)                Gebund. Ganztagshauptschule: Soziales Lernen                                                         
ESF-Projekt "2. Chance" u ESF - Projekt "Jugend stärken"                                                                        
Coolness-Training in Kooperation, Jugendamt und Erziehungsberatung                                                              
Komm wir finden eine Lösung Klasse 1, Mut tut gut - Aktion zur Gewaltprävention, 2 Tagesseminar (Primarbereich), Stöbertag für die Klassen 4, Gemeinsam sind wir stark - Erlebnispädagogischer Tag (Sekundarstufe 1), 
Ferienangebote für OGS Gruppen 1-4, Unsere Klasse wird ein Team (Soziales lernen) 2 Tagesseminar Sek 1, Fortbildungen für Lehrer und Fachkräfte am Nachmittag.                                                   
Schulmeider - Projekt (2. Klasse) Soziale Gruppenarbeit für Schulmüde, Soziale Gruppenarbeit im Stadtteil (Betreuungsort Schule) - Einzelfallhilfe incl. Unterrichtsbegleitung, gemeinsame, kollegiale Beratung
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Angebotsspektrum
Angaben in %; Mehrfachnennungen

30,6
32,2

Soziale Gruppenarbeit
Soziales Kompetenztraining/Soziales Lernen

Angaben in %; Mehrfachnennungen

16,1
21,0

22,6

Schulverweigerer-Projekte
Gewaltpräventive Angebote

Beratung

14 5
14,5

16,1
16,1

Tagesgruppenähnliche Angebote
Elternarbeit

Sonstige HzE
Schulverweigerer Projekte

8 1
8,1

11,3
14,5

G dh it ä ti
Jugendberufshilfe/Berufsvorbereitung
Jugendsozialarbeit/Schulsozialarbeit

Tagesgruppenähnliche Angebote 

21,0
8,1
8,1

Sonstiges
Erlebnispädagogische Angebote

Gesundheitsprävention

n=62 

Nicole Börner 1309.06.2011

0 25 50
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Rechtsgrundlage Angaben in %, Mehrfachnennungen (n=62)

45,2

50,0

§ 13 SGB VIII: Jugendsozialarbeit

§ 29 SGB VIII: Soziale Gruppenarbeit

19,4

40,3
§ 16 SGB VIII: Allgemeine Förderung der 

Erziehung in der Familie

§ 27 SGB VIII: Hilfen zur Erziehung ohne 
Verbindung zu Hilfen gem. §§ 28-35 SGB VIII

6,5

17,7
§ 30 SGB VIII: Erziehungsbeistand, 

Betreuungshelfer

§ 32 SGB VIII: Erziehung in einer Tagesgruppe

Erziehung in der Familie

4 8

6,5

,

§ 17 SGB VIII: Beratung in Fragen der 
P t h ft T d S h id

§ 28 SGB VIII: Erziehungsberatung

Betreuungshelfer

19,4

4,8

0 20 40 60 80 100

Andere Rechtsgrundlage(n)

Partnerschaft, Trennung und Scheidung

Nicole Börner 1409.06.2011

0 20 40 60 80 100
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Finanzierungsquellen

Eine Finanzierungsquelle Mischfinanzierung

Finanzierungsquelle Anzahl der Finanzierungsquelle Anzahl der 
Kommunen Kommunen

Budget der HzE 16 Budget der HzE / KJA 7
Budget der KJA 6 Budget der HzE / GTS 8Budget der KJA 6 Budget der HzE / GTS 8
Budget zur 
fallübergreifenden 
(präventiven) Budget fallübergreifend 
erzieherischen 
Förderung 2

(präventiv) / KJA bzw. 
GTS 2

B d d GTS 3
Budget der KJA / GTS 
b KJA / S i 2Budget der GTS 3 bzw. KJA / Sonstige 2

Sonstige Mittel 3
3 bzw. 4 
Finanzierungsquellen 12

Nicole Börner 1509.06.2011

Sonstige Mittel 3 Finanzierungsquellen 12
Insgesamt 30 Insgesamt 34
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Die Rolle des Jugendamtes Mittelwerte; 1=stimmt nicht bis 4=stimmt; n58

3,4

3,7

Mi i k b i d K i kl fü h lb

Beteiligung bei der Erstellung von 
Kooperationsvereinbarungen

Finanzierung der Angebote und Projekte

3,2

3,4

Vermittlung zwischen freiem Träger und GTS

Mitwirkung bei der Konzeptentwicklung für schulbezogene 
Projekte

3,1

3,1

Evaluation der Kooperation

Beratung der Kinder- und Jugendhilfeträger

2,9

2,9

Beratung von Lehr- und Fachkräften in der GTS

Beteiligung über eine Steuerungsgruppe

2 7

2,7

2,9

I f ti t lt fü d B t Elt

Koordination der schulbezogenen Angebote und Projekte

Angebote von Arbeitskreisen

Nicole Börner 1609.06.2011

2,7

1,0 1,5 2,0 2,5 3,0 3,5 4,0

Informationsveranstaltungen für und Beratung von Eltern



4. Bewertung der Kooperation aus Sicht 
des Jugendamtesdes Jugendamtes
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Bewertung der Kooperation im Bereich erz. Förderung

3,2
3,4Engagement der außerunterrichtlich tätigen 

Fachkräfte in der GTS

Primarstufe Sekundarstufe I

3 2

3,3

,

3,3

3,3

Kommunikationsabläufe zwischen Jugendamt 
und GTS

Unterstützung der Kooperationspartner durch die 
Schulleitung

3,3

3,2

3,1

3,3

Rolle und Verhältnis von Jugendamt und GTS 

Verlässlichkeit der GTS als Kooperationspartner

und GTS

2,8

3,1

2 9

3,0

,

Kooperationsaufwand

zueinander

2,4

2,9
2,3

2,9

Mitbestimmungsmöglichkeiten des Jugendamtes 
in der Schule

Engagement der Lehrkräfte in der GTS

Nicole Börner 1809.06.2011

1,0 1,5 2,0 2,5 3,0 3,5 4,0
1=negativ bis 4=sehr positiv
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Gesamtzufriedenheit mit der Kooperation
100%

12,1 12,2

80%

100%

65 3
60%

80%

Sehr zufrieden
69,0 65,3

40%

Sehr zufrieden
Eher zufrieden
Eher nicht zufrieden
Gar nicht zufrieden

20 4
20%

Gar nicht zufrieden

2,0
19,0 20,4

0%
Primarstufe Sekundarstufe I

Nicole Börner 1909.06.2011

n=58 n=49
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Entwicklungsbedarfe Mittelwerte; 
1=kein Bedarf, 2=etwas Bedarf, 3=viel Bedarf

2,7

2,7
2,7

2,8

Weiterbildung der LK in sozialpädagogischen Fragestellungen

Bessere finanzielle Ausstattung der GTS

2,6

2,5

2,7

2,6

2,6

Stärkere Beteiligung von LK bei der erz. Förderung der Kinder 
und Jugendlichen

Flächendeckende Einführung von Schulsozialarbeit

2,5

2,5

2,6

2,4

2,5

Mehr Verständnis der GTS für die Aufgaben und Arbeitsabläufe 
des JA

Mehr finanzielle und personelle Ressourcen für das JA

g

2,5

2,5

,

2,3

2,4

Besserer Kommunikationsfluss zwischen JA und GTS

Stärkere Beteiligung von Kindern und Jugendlichen bei der 
Planung und Durchführung von Angeboten

2,3

2,3

,

2,2

2,3

Stärkere Beteiligung von außerunterrichtlich tätigen FK bei der 
erz. Förderung der Kinder und Jugendlichen

Stärkere Beteiligung  von Eltern bei der Planung und 
Durchführung von Angeboten

Nicole Börner 2009.06.2011

,

1,0 1,5 2,0 2,5 3,0

g g

Primarstufe Sekundarstufe I



5. Fazit
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BILDUNGSBERICHTERSTATTUNG GANZTAGSSCHULE NRW
14. Deutscher Kinder- und Jugendhilfetag

Fazit
Erzieherische Förderung in der Ganztagsschule 
– ein „neues“, niedrigschwelliges Arbeitsfeld auf der Suche 
nach Strukturennach Strukturen

Das Jugendamt 
– vom Zuarbeiter und Helfer in der Not zum Partner 

Die Rolle der LehrkräfteDie Rolle der Lehrkräfte
– Mehr Beteiligung und Stärkung sozialpädagogischer 
Kompetenzen 

Nicole Börner 2209.06.2011
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